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Agrarbildungszentrum Hagenberg



Organisation - Schulablauf



Landwirtschaftliches Praktikum

Schulische Kriterien

insgesamt 16 Wochen Fremdpraxis

im 2. bzw. 3. Jahrgang

Fremdpraxis

• 20 km Entfernung

• Nächtigung

• Familienanschluss

• Lehrberechtigter



Pflichtpraktikum

• Lern- und Ausbildungszweck steht im 

Vordergrund

• Ergänzung des Unterrichts



PraktikantInnen

• Betrieblicher Einsatz entsprechend der Fachrichtung

• Lernen durch Praxis



PraktikantInnen

• Vielfältige Bereiche kennenlernen

• Einbindung ins Betriebsgeschehen

• Aufzeichnungen (Arbeitsabläufe, Produktionstechnik,...)



Der Praktikant/innen sollen unter Zuhilfenahme entsprechender 
Geräte und Maschinen (Motorsägen, Holzerntemaschinen) die 
Holzernte und die Wartung der Hilfsmittel lernen. Darüber 
hinaus sollen sie sich mit der Aufforstung und der Pflege des 
Baumbestandes beschäftigen. [   ] Dabei hat die 
Unfallverhütung einen besonderen Stellenwert. Er/Sie soll am 
Arbeitsalltag eines Forstfacharbeiters teilnehmen und mit ihnen 
gemeinsam arbeiten.

Forstwirtschaftliches Praktikum
Ausbildungsbetrieb – Anforderungen

• Mindestens 5 ha Wald, ansonsten wie bei der 

landwirtschaftlichen  Praxis

• Fachlich geeigneter Ausbildner oder Ausbildnerin

– Forstwirtschaftliche Meisterprüfung (oder andere, dann 

wenigstens Forstfacharbeiter) oder

– Forstfacharbeiter mit „Lehrlingsausbildnerlehrgang“



Forstwirtschaftliches Praktikum
Erster Praktikumsblock: Zwischen 2. und 3. Jahrgang

• 8 Wochen Forstwirtschaft (plus 8 Wochen Landwirtschaft)

– Landwirtschaftlicher Betrieb mit ausreichender 

Waldausstattung 

– Von Juni bis Oktober

– Auch mehrere Betriebe möglich

– Praxis kann tageweise in einem Betrieb (aber mind. 2 

Wochen auf einem Betrieb) absolviert werden

(Z. B. Früh/Abend Stallarbeit, dazwischen Forstpraxis)

– oder gewerblicher Betrieb (z. B. Forstbetriebe, 

Schlägerungsunternehmen, Waldserviceunternehmen, 

…) Die 20 km-Regelung gilt hier nicht



Forstwirtschaftliches Praktikum
2. Praktikumsblock: nach dem 3. Jahrgang

entweder 

• 6 Wochen  reine forstwirtschaftliche Praxis 

(anschließend gewerbliche Lehre)

– Mitte Juli bis Ende August

– Betriebe wie bei 8-wöchigen Praxis

– Mitarbeit mit einem forstwirtschaftlichen Meister 

(Holzakkordant)

oder

• 1 Jahr Anschlusslehre oder reine Heimpraxis 

ohne Lehrlingsanmeldung



Rechtliche Rahmenbedingungen

• Dauer bis zu max. 16 Wochen

• Entschädigung beträgt € 518,--
• plus Sonderzahlungspauschale (17% = € 88)

• 1,53 % Mitarbeitervorsorge ab 2. Monat

liegt unter der monatlichen Geringfügigkeitsgrenze

daher besteht nur Unfallversicherungspflicht

(gilt nur für Praxisbetriebe in OÖ)

• Der UV-Beitrag beträgt 1,1 % und ist vom 

Dienstgeber zu bezahlen



Meldepflicht bei der 

Österreichischen Gesundheitskasse

• vor Beginn der Beschäftigung bei der  Österr. 

Gesundheitskasse (ÖGK)

• Die Abmeldung muss binnen 7 Tagen erfolgen. 

– www.elda.at 

(ÖGK Fr. Andrea Zauner 05 076614104323)

• Beitragsfreie Mitversicherung bei den Eltern 

bleibt aufrecht

• Unfallversichert bei AUVA

– Meldung innerhalb von 5 Tagen

ab. 1.1.2020

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjj-Izr38jZAhXGGuwKHYnyBqMQjRx6BAgAEAY&url=https://www.technischesmuseum.at/auva&psig=AOvVaw3aoqcpQGA_hfUWwnKw0Dnn&ust=1519912072726216


Versicherung durch OÖ Vers. AG

• Schäden in der Schule, bei Exkursionen, 

Schulbetrieben, Praxisbetrieben, EU-Praktika, 

Projekten, Fremdpraktika, Personenschäden, 

usw.

• Kollisionskasko für KFZ, Anhänger, 

Arbeitsmaschinen, Kutschen, usw.

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiyooz-4cjZAhWOLVAKHc73BMgQjRx6BAgAEAY&url=http://www.ooeljv.at/leistungen-und-services/versicherungsschutz/&psig=AOvVaw2x7oZtR-moYbYN8WjazaKk&ust=1519912606235443


Versicherung durch OÖ Vers. AG

• Haftpflichtversicherung

– Jahresprämie/SchülerIn € 35,--

– Versicherungssumme € 1.500.000,--

• Kollisionskasko

– Schäden an Zugmaschine +  Anhänger und 

selbstfahrende Arbeitsmaschinen

– Versicherungssumme € 70.000,--

– Selbstbehalt   € 1.000,--



Im Schadensfall

• Meldung an Schule (Direktion, zuständige Lehrkraft)

• Kontrolle über Positivliste (Schulreferat)

• Schadensabwicklung

– durch Thomas Rogl

Kontakt: t.rogl@ooev.at

0650/9899900

mailto:t.rogl@ooev.at


Gewerbliches Praktikum

zwischen 2. und. 3. Jahrgang

• Dauer 4 Wochen

• Praktikantenvereinbarung

• Antrittsmeldung

• Praxisbestätigung

• Entschädigung 
• Kollektivvertrag des 2. Lehrjahres



Herzlichen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit
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